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Ein Konzert für Kinder und Familien über Bienen, kollektive Intelligenz und 
Nachhaltigkeit.
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SUMMENDE MUSIKERINNEN

Bienen bestäuben nicht nur die Pflanzen. Sie können auch mit 
ihren Flügeln Klänge erzeugen und über Tänze kommunizie-
ren. Gemeinsam sind sie stark gegen Feinde und Naturphäno-
mene. Mit Musik, Tanz und Projektionen macht das Ensemble 
Mosaicollective die Welt der schlauen Tierchen erlebbar – und 
zeigt, warum wir viel von ihnen lernen können.

© Mosaicollective



Kristina van de Sand
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3 FRAGEN … 

… an die Geigerin Kristina van de Sand

1. Machen Bienen Musik? 

Bienen kommunizieren miteinander auf sehr kreative 
Art und Weise, nämlich über Tänze und die Vibration 
der Flügel. Dieses wahnsinnig schnelle Flügelschla-
gen nehmen wir als Summen wahr, und so klingt es, 
als würde der gesamte Bienenstock fröhliche – oder 
bedrohliche! – Musik machen.

2. Sind Bienen tatsächlich gemeinsam stärker  
als alleine?

Sehr viele Arten von Bienen leben in großen Bienen-
völkern. Jede Einzelne von ihnen hat dabei eine ganz 
bestimmte Aufgabe in der Bienengemeinschaft und 
sie wehren sich auch gemeinsam gegen Angreifer, 
zum Beispiel gegen Wespen. Eine Biene alleine würde 
das nicht schaffen.

3. Was halten Bienen eigentlich davon, wenn wir 
ihnen ihren Honig wegessen?

Ich weiß ja leider nicht, ob und was Bienen denken. Ich 
würde mich an ihrer Stelle darüber ärgern, dass sie 
wegen uns Menschen so viel zusätzliche Arbeit haben! 


